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Im Campingsektor vollzieht sich seit Jahren ein kontinuierlicher Strukturwandel. Da-
bei verliert das Camping mit dem Zelt als preisgünstiger Familienurlaub zunehmend 
zugunsten des ‚Caravaning’ an Bedeutung . Hierbei kann besonders der Wohnmobil-
tourismus als eigenständige Tourismusform betrachtet werden, deren Teilnehmer 
sich als Mitglieder einer touristischen Affinity-Group charakterisieren lassen. Für die-
se stellt die Destination Mosel das interessanteste Reiseziel im Inland dar und ist in 
ein raum-zeitliches Reisezielsystem eingebunden. 
Die vorliegende Arbeit untersucht neben den Angebots- und Nachfragestrukturen 
insbesondere die differenzierten regionalökonomischen Effekte, welche sich durch 
diese Tourismusform ergeben. Aus den Ergebnissen lassen sich Handlungsempfeh-
lungen für die am Wohnmobiltourismus beteiligten Akteure der Angebotsseite ablei-
ten. 
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